
LXIX

Literaturberichte.

1. Die niiiieral02:ische und petrograpliische Literatur der

Steiermark ISSU.

Besprochen von Prof. Dr. R. Hoernes.

Hatle E., Beiträge zur mineralogischen Topographie der

Steiermark. Mittheihmgen aus dem naturhistorischen Museum

am Joanneum. Mitth, d. naturw. Ver. f. Steierm. Jg. 1888, (Iraz

1889, pag. 74.

P^nthiilt erstlich die Be.schroil>ung eines für Steiermark neuen

Minerales (Göthit aus dem Bleibergbau.e von Deutsch - Feistritz), dann

die Besprechung mehrerer neuer Vorkommnisse (Calcit vom Aschach er-

telsen bei Neuberg, Gips von Gains bei Hieflau, Pikrosmin und Braun-

eisenocker von St. Lorenzen im Paltentlial, Magnesit von St. Dionysen

bei Brück a. d. M., Pyrit und Calcit von Rabenstein, Gips und Zinkspath

von Deutsch-Feistritz, Graphit vom östlichen Bacher -Abhänge bei PoUana

nächst Kötsch, Bergkrystall vom Südabhang des Bachergebirges von

Oplotnitz, Pyrit von Zellnitz bei Marburg, Calcit vom Husarensprung

l)ei Marburg, Olivinbombe von Weißenbach; — in einem Anhang bemerkt

Ifatle, dass er an den Pvriten vom Rötzgraben bei Trofaiach außer
00 2

Hexaeder v;nd Octaeder nur die Flächen des Pentagondodekaeders
^

beobachten konnte.

Hoefer H., Pj^rit vom Rötzgraben bei Trofaiach. Mitth.

d. naturw. Ver. f. Steierm. Jg. 1888, Graz 1889, pag. 230.

Enthält ausfühi-liche Angaben über die an zahlreichen Pyritkry-

stallen dieses Fundortes beobachteten Krystallflächen , unter welchen

Hoefer sechs verschiedene Pentagondodekaeder fand, von welchen eines

für Pyrit neu ist. Da llaile an den Pyriten des Rötzgrabens ein

anderes als das Pentagondodekaoder nicht beobachten konnte, ver-

muthct llnefer, dass das untersuchte Materiale von zwei verschiedenen

Fundpunkten des Rötzgrabens oder aus zwei nachbarlichen, doch ver-

schiedenen Schichten-Niveaus stammt.

Hoernes R., Diabas von Lebring bei Wildon und von

Kainberg bei Leibnitz. Verh. d. k. k. geolog. R.-A. 1889, Nr. 18,

pag. 339.

Besprechung zweier, in Sturs Geologie der Steiermark nicht er-

wähnter Diabas -Vorkommnisse. Auf das erste, am rechten Murufer bei

Lebring, welches bereits Anker bekannt war, von ihm aber als Basalt

gedeutet wurde, hat Professor Frischauf den Autor aufmerksam gemacht.

Das zweite Vorkommen ist in einem Steinbruche an dem AVege von
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Kaindoi-f nach Kainberg aufgeschlossen und wegen des Auftretens theils

feinkörniger, tlieils großkrystallinischer und dann deutliche Kugelstriictur

zeigender Massen bemerkenswert. Dieses Vorkommen hat Rolle bereits

erwähnt (Jahrbuch d. g. R. -Anstalt 1856, S. 247), freilich ohne die genauere

Natur desselben festzustellen, da er bloß von einer „aphanitartigen Ein-

lagerung im ITbergangsschiefer" spricht.

Hussak E., Über ein neues Mineralvorkommen (üwaro-

wit) von Griilsen bei Kraubat in Steiermark, Mitth. d. naturw.

Ver. f. Steierm. Jg. 1888, Graz 1889, pag. 3.

Beschreibung eines im mineralogischen Museum der Univei'sität

Bonn befindlichen Serpentinstiickes mit Uwarowit-Kryställchen.

II. Die R-eoloffische und paliioiitologisclift Literatur der

Steiermark 1889.

Besprochen von Prof. Dr. R. Hoernes.

Bittner A., Ein neuer Fundort von Brachiopoden des

Hallstätterkalkes auf dem Nasskör bei Neubeig a. d. Mürz

und die Hallstätter Brachiopoden von Mühlthal bei Piesting.

Verb. d. k. k. geolog. R.-A., 1889, Nr. 7, pag. 145.

Vom erstgenannten Fundorte nennt der Verfasser 13 Arten, näm-
lich: Waldlieiinia readescens nov. sp., Waldheimia pulchelln nov. sp., Nucleatnlfi

retroritn Huess sp., Juvavelld. Suessii nov. sp., Rhynchonella nux Suess sp., Rhynclio-

nella Kittlii nov. sp., Rhynchonella (Jeyeri nov. sp., Spiriferina sp. indet., Retzia

pretiosa nov. sji., ßinrigera DeslmigcJiampsü Suess, Spirigera Strohmayeri Suess,

Koninchina eleganhda Zugm. nov. sp., Amphiclinodonta amphitoma Zugni. nov. sp. —
und bemerkt, dass der Fundort Nasskör, trotzdem er noch verhältnis-

miißig wenig ansgebeutet worden ist, schon heute neben Mühlthal und

Hernstein als einer der reichsten und wichtigsten der interess.anten

Brachiopodenfauna des Hallstätter-Kalkes bezeichnet werden kann.

Bittner A., Die Altersbestimmung des Miocäns von Tüffer

in Südsteiermark. Verh. d. k. k. geolog. R.-A., 1889, Nr. 14,

pag. 269.

Enthält eine Polemik gegen den Schlusssatz in der Mittlieilung

von R. Hoernes in Nr. 13 dieser Verhandlungen über die Facies -Verhält-

nisse der ersten Mediterranstufe in der Umgebung von Rohitsch-Sauer-

brunn. Bittner betont, dass er 1884 in seiner Abhandlung über Trifail

(Jahrbuch d. g. R.-A. 1884, pag. 433—596) gezeigt habe, dass die Miocän-

ablagerungen der Bucht von Tüffer-Trifail sich ganz constant in folgender

Weise (von unten nach oben) gliedern lassen: 1. Miocäne Tegel und

Grünsand, 2. unterer Leithakalk (local), 3. Tüfferer Mergel, 4. oberer

Leithakalk (local), 5. sarmatische Bildungen, inid dass er ferner nach-

gewiesen halte, dass zum mindesten die Tüfferer Mergel selbst den
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